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Der Traum vom neuen Garten um das 
Gemeindehaus am Wendentorwall herum 
soll nun bald wahr werden. Nachdem die 
Räume im renovierten Gemeindehaus 
wieder bezogen und von den Gruppen 
wieder fleißig genutzt werden, fehlt nun 
nur noch die Gestaltung des Gartens um 
das Gemeindehaus herum. Es gibt Pläne 
und sehr gute Ideen, und es wurde auch 
schon mit der Arbeit begonnen: Pfla-
stersteine aufgenommen, Mutterboden 
angefahren und Rasen neu gesät. Durch 
die Jahresgabe und durch unsere Kon-
zertreihe „Gartenträume“ ist schon eine 
große Zahl Spenden eingegangen, die 
nun zur Verwendung kommen sollen. 

Eine kleine Arbeitsgruppe ist nun dabei, 
die Idee des sogenannten Hugenotten-
gartens weiter voranzubringen. Hierbei 
soll angeknüpft werden an die Tradition 
und Erfahrung derer, die nach der Re-
formation als Flüchtlinge aus Frankreich 
kommend an vielen Orten in Deutschland 
Schutz gesucht haben und überall dorthin 
ihre Gartenträume mitgebracht haben. Sie 
brachten ihre Art mit, einen Garten an-
zulegen, ihre Pflanzen und vor allem die 
Bewunderung und ihr Lob für die Schöp-
fung Gottes. Die reformierten Christen des 
16. und 17. Jahrhunderts in Frankreich 
haben ungewöhnlich viele Garten- und 

Landschaftsbauer hervorgebracht und 
ebenso viele Pflanzenforscher. Viele heute 
bekannte Pflanzen sind nach solchen „re-
formierten“ Botanikern benannt worden, 
wie z.B. die Magnolie nach dem Direktor 
des Botanischen Gartens von Montpellier, 
Pierre Magnol.

Da gibt es noch viel zu entdecken und zu 
erfahren, und wir haben nun die Mög-
lichkeit, an diese Traditionen, die einen 
wichtigen Teil unserer Gemeindewurzeln 
ausmachen, zu erinnern. Und was kann 
schöner sein, als Geschichte anhand von 
Blumen darzustellen. So kann der Ge-
meindegarten ein Raum zum Schauen, 
zum Erfahren und Erinnern werden. Na-
türlich soll er vor allem auch genutzt wer-

den zum Zusammenkommen und Feiern.
Deshalb laden wir alle Gemeindeglieder, 
alle Garteninteressierten, alle Interessier-
ten an reformierter Geschichte und alle, 
die mit uns das bisher Erreichte feiern 
möchten, ein zum ersten Gartenfest im 
neuen Garten (der aber noch nicht fertig 
ist!).  

Susanne Stamer 
(für das Presbyterium und die Gartengruppe)

Du schaffst mir Raum . . .
Ich will dich rühmen, Herr meine Stärke, Herr du mein Fels, meine Burg, 
mein Retter, mein Gott, meine Festung, in der ich mich berge, meine Zukunft. 
Ich rufe: Der Herr sei gepriesen!, und ich werde vor meinen Feinden gerettet. 
Gott hat mich mit Kraft umgürtet, er führte mich auf einen Weg ohne Hindernis. 
Er ließ mich springen schnell wie Hirsche, auf hohem Weg ließ er mich gehen. 
Er lehrte meine Hände zu kämpfen, meine Arme den ehernen Bogen zu spannen. 
Du gabst mir deine Hilfe zum Schild, deine Rechte stützt mich; 
du neigst dich mir zu und machst mich groß. Du schaffst meinen Schritten 
weiten Raum.  (nach Psalm 18)

Gartenfest 
am 26. August 2011
Gemeindehaus, 
Wendentorwall 20, ab 18 Uhr

Programm:
•  Livemusik mit dem Gitarren-

ensemble „Stringtime&Co“ 
(Leitung Karl Knopf)
sowie der Jugendband unserer 
Gemeinde (Leitung Peter Stoppok)

•  sommerlicher Imbiss, 
gegrillt und ungegrillt

•  Kurzvortrag, Ausblick und Ideen-
sammlung zum Hugenottengarten

•  Disco, Foxtrott & Co., 
Tanzen im Gemeindesaal

Aktuelle Informationen zum Garten 
und zum Gartenfest finden sich auf 
unserer Internetseite unter 
www.reformierte.deFoto: Renate Singer

Gemeindegarten(T)räume



Im Mai 2011 hat das Presbyterium Herrn 
Bernd Schumacher zur Mitarbeit ins Pres-
byterium berufen.

Kurz skizziert schreibt Herr Schumacher 
über sich:
•  1937 in Borkum ‚reformiert’ geboren, 

getauft und konfirmiert 
•  verheiratet, zwei Töchter, drei Enkel-

töchter
•  von Beruf Dipl.-Ing. Versorgungs-

technik (TU Berlin – hier aktiv in der 
Evangelischen Studierendengemeinde)

•  Tätigkeit: Geschäftsführer im 
Technischen Großhandel 
(Thyssen-Handelsunion)

• Rentner seit 2001
•  danach: ehrenamtliche Tätigkeiten im 

Verwaltungsrat der Diakonie 
der Braunschweiger Landeskirche.

•  Aufbau und Leitung eines 
Braunschweiger Arbeitskreises 
der KINDERNOTHILFE in 
Braunschweig.

Herr Schumacher möchte in der Zukunft 
bei der Gestaltung unserer Gemeinde mit-
arbeiten, seine vielfältigen Erfahrungen 
aus seiner Aktivität in der Studierenden-
gemeinde und aus der Kirchenratstätig-
keit in Rastede (Oldenburg) einbringen 
und die Amtsträger in „profanen“ Dingen, 
wie zum Beispiel „Bau und Organisation“ 
entlasten.

Wir freuen uns sehr über die Bereitschaft 
von Herrn Schumacher zur Mitarbeit und 
wünschen ihm für seinen Dienst Gottes 
Segen.
 Das Presbyterium

Berufung von Bernd Schumacher ins Presbyterium

Ab August werden zwei junge Frauen aus 
unserer Gemeinde für ein Jahr in der New 
World Foundation in Lavender Hill bei 
Kapstadt mitarbeiten. Mirjam Meixner 
und Franziska Schrapel werden über den 
Freiwilligendienst „weltwärts“, in Zusam-
menarbeit mit der Ev.-reformierten Lan-
deskirche, das Leben und die Arbeit unter 
nach wie vor schwierigen Bedingungen 
einer armen Vorstadt am Kap der guten 
Hoffnung nicht nur kennenlernen, son-
dern in die verschiedenen Programme des 
Entwicklungshilfe- und Sozialdienstes 
eingebunden sein. „weltwärts“ wurde vor 
einigen Jahren vom Bundesministerium 
für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung eingerichtet. Das BMZ for-
muliert die Ziele dieses Dienstes so:
„Lernen durch tatkräftiges Helfen“ ist das 
Motto des Freiwilligendienstes . weltwärts 
soll das Engagement für die Eine Welt 
nachhaltig fördern und versteht sich als 
Lerndienst, der jungen Menschen einen 
interkulturellen Austausch in Entwick-
lungsländern ermöglicht. Durch die Arbeit 
mit den Projektpartnern vor Ort in den 
Entwicklungsländern sollen die Freiwilli-
gen unter anderem lernen, globale Abhän-
gigkeiten und Wechselwirkungen besser 
zu verstehen. Den Projektpartnern soll der 
Einsatz im Sinne der Hilfe zur Selbsthilfe 
zugute kommen.

weltwärts soll gegenseitige Verständigung, 
Achtung und Toleranz fördern: Gemein-
sames Arbeiten und Lernen kennt weder 
Rassismus noch Ausgrenzung. Der neue 
Freiwilligendienst wird einen wichtigen 
Beitrag zur entwicklungspolitischen In-
formations- und Bildungsarbeit leisten 
und den Nachwuchs im entwicklungspo-
litischen Berufsfeld fördern.“

Wir freuen uns, dass unsere beiden „welt-
wärtslerinnen“ sich dieser Aufgabe stellen 
und dadurch auch unsere Partnerschaft 
mit den Menschen in Lavender Hill und 
in der dortigen reformierten Gemeinde 
unterstützt und gestärkt wird.
Mirjam und Franziska sind für ihren Ein-
satz durch Seminare und Gespräche seit 
langer Zeit vorbereitet worden. Wir wer-
den von ihnen demnächst per E-mail und 
über andere moderne Kommunikations-
mittel wie z.B. ein blog (Internet-Tage-
buch) unmittelbar und direkt teilhaben 
können am Alltag in Lavender Hill. 

Im Gottesdienst am 7. August um 10 Uhr 
in der Bartholomäuskirche werden sie ent-
sandt – die beiden sollen wissen, dass wir 
sie in ihrem Engagement unterstützen und 
begleiten. Wir freuen uns, wenn auch Sie 
dabei sind. 

Ende September werden wir zudem Besuch 
aus Lavender Hill bekommen: Willie New-
houdt, Ältestenprediger der reformierten 
Gemeinde und seit Gründung der New 
World Foundation aus deren Arbeit nicht 
wegzudenken, wird in verschiedenen Ge-
meinden in Deutschland zu Gast sein. Den 
genauen Termin werden wir rechtzeitig 
bekanntgeben. 
 Sabine Dreßler

„weltwärts“ – Richtung Kapstadt

Foto: Kathrin HerboldFoto: Kathrin Herbold

Foto: KindernothilfeFoto: Kindernothilfe



Bitte notieren

 3.8. 15.00 Uhr Biblischer Gesprächskreis
 7.8. 10.00 Uhr  Gottesdienst 

mit Abendmahl (Dr)
 9.8. 9.30 Uhr Handarbeitsmorgen
 12.8. 17-22 Uhr Bibliodrama
 14.8. 10.00 Uhr  Gottesdienst 

mit Kirchkaffee (Ku)
 17.8. 15.00 Uhr  Biblischer Gesprächskreis
 18.8. 15.00 Uhr Frauenkreis
 19.8. 23.00 Uhr  MITTER.NACHT.SCHICHT

Konzert
 21.8. 10.00 Uhr  Gottesdienst (Dr)
 25.8. 15.00 Uhr  Handarbeitsnachmittag
 26.8. 18.00 Uhr Gartenfest
 28.8. 10.00 Uhr  Gottesdienst (Froben)

 4.9. 10.00 Uhr  Gottesdienst 
mit Abendmahl

  15.00 Uhr Abrahams Kinder-Fest

 6.8. 9-11.30 Uhr Mühlenfrühstück
 7.8. 18.00 Uhr Abendkirche
 8.8. 10.00 Uhr Sticktreff
 14.8. 18.00 Uhr Abendkirche
 15.8. 15.30 Uhr Besuchsdienstkreis
 17.8. 20.00 Uhr Mühlenchor
 20.8. 9.15 Uhr  Schulanfänger-

gottesdienst
 21.8. 18.00 Uhr Abendkirche
 28.8. 18.00 Uhr Abendkirche
 29.8. 19.00 Uhr Pfälzer Abend

 3.9. 9-11.30 Uhr Mühlenfrühstück
 4.9. 18.00 Uhr Abendkirche
 5.9. 18.00 Uhr Presbyteriumssitzung

MühlenkircheBartholomäuskirche

Regelmäßig Gemeindehaus 
Wendentorwall:
Singkreis: dienstags 18.00 Uhr
amnesty jeden 1. und 3. Mittwoch 
international: um 19.30 Uhr

Regelmäßig Mühlenkirche:
Krabbel-Gruppe:  dienstags 
   10.00–11.30 Uhr

Regelmäßig Bartholomäuskirche:
Geöffnet von Pfingsten bis Ende August 
täglich von 15.00 – 17.00 Uhr – 
und natürlich zu den Gottesdienstzeiten

Herzlich willkommen zu den Sonn-
tagabendgottesdiensten in der Mühle. 
Freuen Sie sich auf eine gute halbe 
Stunde anderer Zeit zwischen alter 
und neuer Woche. Jeden Sonntag um 
18 Uhr in der Mühlenkirche

Abendkirche mit dem Mühlenchor
„Come with me, my love“
Lieder zum Hören und Mitsingen am 
21. August um 18 Uhr

5. – 7. August   Fahrt nach Barka
23. August   Tagesausflug der Mühlenrunde nach Lüneburg

Mit Bildern und Erzählungen, mit einer 
selbstgestalteten Installation zum bren-
nenden Dornbusch, mit einer großen Mal-
aktion und vielen Spielen. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Sonntag, 4. September, 15 Uhr, 
Gemeindehaus Wendentorwall. 

Wir freuen uns auf euch und eure Fami-
lien und Freunde und bitten um kurze 
Anmeldung, damit wir besser planen 
können. 

Es grüßt der Verein „Abrahams Kinder“, 
eine interreligiöse Gemeinschaft für ein 
besseres Verständnis und Miteinander.

„Let my people go – Lass mein Volk ziehen“ 

Kleine und große Menschen aus 
Judentum, Christentum und Islam 
feiern gemeinsam ein Moses-Fest

Fahrt nach Barka 
Die nächste Fahrt nach „Barka“, unserem Partnerprojekt in Polen, ist vom 5. – 7. 
August geplant. Können Sie vielleicht noch Bekleidung für den „Second-Hand-
Laden“ erübrigen? Das Gemeindebüro nimmt sie gerne vom 2. – 4. August vor-
mittags entgegen. 
Schon jetzt „Herzlichen Dank!“ im Namen der Menschen in „Barka“.

Konzert zu besonderer Stunde im Rah-
men des Kunstprojektes „Himmelsstür-
mer 2011“:

MITTER.NACHT.SCHICHT 
Klänge zwischen den Welten
Thomas Wolter, Gebläse
Ralf Schurbohm, Georgel

Freitag, 19. August 2011, 23 Uhr, Bartho-
lomäuskirche
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Gemeindechronik
Es wurden getauft
Sandy Frenzel
Mutter: Swenja Frenzel
Luca Maximilian Fesser
Eltern: Sissy und Lars Fesser

Es wurden getraut
Steven und Verena Becker, geb. Friederes
Karl Welterlich und 
Tatjana Welterlich, geb. Wachtel
Timo und Julia Hoppe, geb. Teubner

Es wurden beerdigt
Karl Wilhelm Meyer 94 Jahre
Ella Blinde, geb. Rademacher 86 Jahre
Kurt Röske 89 Jahre
Helga Krenzer, geb. Bahn 81 Jahre
Helene Wesche, geb. Smidt 85 Jahre
August Joseph Bauer 92 Jahre
Walter Koch 76 Jahre
Lieselotte Enghardt, 
geb. Meinecke 90 Jahre

Unsere Tauftermine
Bartholomäuskirche:   14. 8.; 18.9.
Mühlenkirche: 20. 8. 
 und nach Vereinbarung

Kollektenzweck für August
Diakonisches Werk der EKD

Wir danken für die Kollekten
Garten am 
Gemeindehaus: 218,10; 258,50 e
Mütter-
genesungswerk: 132,70 e
Kindernothilfe: 774,72 e
Aktion 
Brückenbau: 390,91 e
Heart 
for Ethiopia: 632,40 e

Wir danken für die Spenden
Friends & Family, 
Lavender Hill:  2x 10,00; 15x 20,00; 
 2x 25,00; 6x 30,00; 
 2x 35,00; 2x 40,00 e
Gemeindearbeit: 2x 5,00; 8x 10,00;
 2x 15,00; 8x 20,00; 
 25,00; 2x 30,00; 
 3x 50,00; 75,00; 
 2x 100,00 e
Diakonie: 2x 40,00 e
Garten am
Gemeindehaus: 32,00; 50,00; 100,00:
 120,00 e
Gemeindeblatt:  40,00 e
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38100 Braunschweig, Wendentorwall 20
“ (05 31) 4 54 36 · Fax (05 31) 1 56 58
E-Mail: info@reformierte.de
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Internet: www.reformierte.de
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Steffen und Bach GmbH, www.steffenundbach.de
Satz und Druck
Maul-Druck GmbH & Co. KG
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Wir im Netz – 
www.reformierte.de 
Hier finden Sie aktuelle Informationen 
zu Veranstaltungen, zur Geschichte der 
Gemeinde, Infos zu Gruppen und Pro-
jekten, viele Fotos und anderes mehr.

Bückeburg, wir kommen! 

Kinderfreizeit in den Herbstferien 
vom 14. – 20.Oktober 2011
für Kinder ab 7 Jahren - jetzt anmelden!

Schulanfänger-
Gottesdienst 
Jakob und der goldene Stein

Wie das ist, wenn man 
etwas ganz Neues und 
Aufregendes vorhat und 
was man dazu braucht, 
das erfahrt ihr im Got-
tesdienst, kurz bevor 
euer erster Schultag be-
ginnt.
Wir freuen uns auf euch 
und eure Familien am 
Sonnabend, dem 20. August um 9.15 Uhr 
in der Mühlenkirche. 

Sabine Dreßler und Susanne Stamer

Es geht wieder in das schöne „Jagdschloss 
Baum“ mitten im Wald gelegen und herr-
lich geeignet für eine coole Ferienwoche 
mit deinen Freunden oder zum Kennen-
lernen neuer Kinder. Das bewährte und 
erfahrene Mitarbeiterteam wird in die-
sem Jahr von Anne Köther geleitet. Sie 
ist langjährige Mitarbeiterin der Gemeinde 
und beendet kurz vor der Freizeit ihr Lehr-
amtsstudium. 
Ihr dürft euch auf ein tolles Programm mit 
Spiel und Spaß freuen. Toben im Wald, 
Floß fahren, Fußball und Lagerfeuer gehö-
ren natürlich auf jeden Fall dazu, ebenso 
wie Singen und Spiele im großen Jagdsaal. 
Ihr hört außerdem etwas über die atem-
beraubenden Geschichten des Daniel, von 
dem in der Bibel erzählt wird, dass er eine 
Nacht mit den wilden Löwen des Königs 
verbringen musste . . . Mal sehen, wie das 
ausgeht und welche löwenstarken Erleb-
nisse er sonst noch so hat.

Die Kosten für Unterkunft, Verpflegung, 
Fahrt und Programm betragen 125,– Euro 
(Niemand braucht zu Hause zu bleiben, 
wenn der Betrag nicht aufgebracht werden 
kann! Bitte anrufen.)
Anmeldungen an Susanne Stamer,
Telefon 0 53 31 / 92 97 00 oder 
Stamer@reformierte.de.


